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zur Sitzung des Rates der Gemeinde Friedeburg am 28.09.2017 
 
 
 
TOP 12:  Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
 
 
1. Aufgrund der vom Jugendparlament durchgeführten Spielplatzbefragung und der daraus 

gewonnenen Erkenntnisse hat die Verwaltung ein Spielplatzkonzept erarbeitet. Ziel des 
Spielplatzkonzeptes ist es, durch Festlegung von Standards die Qualität des 
Spielplatzangebotes zu verbessern. Die notwendigen Umgestaltungen und 
Neuanschaffungen von Spielgeräten und sonstigen Ausstattungsgegenständen sollen nach 
einer Prioritätenliste in den nächsten vier Jahren erfolgen. Vier Spielplätze sollen einer 
Wohnbebauung zugeführt werden, um diese als potentielle Bauflächen verkaufen zu 
können. Die Erlöse aus dem Verkauf der Grundstücke sollen zur Umsetzung des 
Spielplatzkonzeptes verwendet werden.  

 
2. Für die Entfernung von Unkraut wurde der gemeindliche Bauhof mit einem Heißwasser-

Unkrautvernichter ausgestattet. Das neue Gerät hat sich sowohl vom Einsatz als auch von 
den Ergebnissen als sehr positiv erwiesen.  

 
3. Im Rahmen der Dorferneuerung wird das Ballma-Haus in Reepsholt saniert und 

umgestaltet. Hierzu gehört die Neueindeckung sämtlicher Dachflächen mit ortsbildtypischen 
Tonpfannen, die Isolierung des Scheunentraktes, der Austausch abgängiger Außentüren 
und -fenster, die Sanierung des Scheunengiebels, die Ausbesserung der Verfugung, die 
Schaffung einer Brunnenabdeckung und der Einbau einer Drainage im Außenbereich.  
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd. 225.000,-- €. Die Baumaßnahme wird mit rd. 
110.000,-- € aus Dorferneuerungsmitteln vom Amt für regionale Landesentwicklung 
bezuschusst. Die Arbeiten müssen bis zum 30.04.2018 beendet und abgerechnet sein. 

 
4. Nach Vorbereitung durch den Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Tourismus hat der 

Verwaltungsausschuss beschlossen, der Dorfgemeinschaft Hesel und dem KBV Friedeburg 
die Unterwohnung der gemeindeeigenen Immobilie „Heseler Straße 30“ für dorfkulturelle 
Zwecke zu vermieten.  
 

5. Zur Erweiterung der Gewerbeflächen im Gewerbepark Marx hat der Verwaltungsausschuss 
den Ein- bzw. Aufstellungsbeschluss für das durchzuführende Bauleitplanverfahren gefasst.  

 
6. Zur Schaffung neuer Bauflächen am Neuen Weg in Wiesedermeer wurde die Aufstellung 

eines Bebauungsplanes beschlossen. Die Raiffeisenbank Wiesedermeer-Wiesede-
Marcardsmoor möchte als Erschließungsträger dort insgesamt sechs Grundstücke 
erschließen und vermarkten.  

 
7. Über das Modellvorhaben „Land(auf)Schwung“ soll das Jugendzentrum Friedeburg zu 

einem so genannten sozialen Zentrum aufgewertet werden. Parallel zur Jugendarbeit gibt 
es in den Räumlichkeiten auch Angebote für Familien, Senioren und Migranten. Die 
notwendigen Umbauarbeiten wurden jetzt ausgeschrieben und vergeben.  

 
8. Mit Gesamtkosten von rd. 20.000,-- € muss der Unterspülschutz beim Brückenbauwerk an 

der Hopelser Straße in Marx erneuert werden. Der Verwaltungsausschuss hat über die 
Auftragsvergabe beschlossen. Die Arbeiten führt Fa. WB - Wittmunder Bau aus.  


